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BANKKONTO

VON RAIFFEISEN BANKKONTO (STAND 2023)

Ein Bankkonto 
erleichtert 
das finanzielle 
Leben.

Quelle
Raiffeisen
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KONTOZUSAMMENSTELLUNG

ANGEBOTSAUSWAHL

Vorgehen bei einer Nutzwertanalyse:

» Bewertungskriterien für die Auswahl festlegen: Hier z. B. Sicherheit,  
Ruf (Image) der Institution, Zinsertrag, Zusatzangebote …

» Diese Bewertungskriterien gewichten, z.B. mit einer Skala von 1 (wenig wichtig)  
bis 3 (sehr wichtig).

» Alle Lösungsvarianten auflisten: Hier die Angebote von Post, Kantonalbank, Grossbanken, 
Migros, Raiffeisen

» Die Lösungsvarianten in Bezug auf den Erfüllungsgrad des jeweiligen Kriteriums beurteilen, 
z.B. mit einer Skala von 0 (gar nicht erfüllt) bis 6 (sehr gut erfüllt).

» Diese Bewertung mit der Gewichtung multiplizieren und aus allen Produkten die Summe der 
einzelnen Lösungsvarianten bilden. Diese Summe ist die Einschätzung des Nutzens, den eine 
Lösung nach Meinung des Verfassers der Analyse stiftet.

Die Tabelle kann dann z.B. wie folgt aussehen:

2.1

2.2

SOLL

Anfangsbestand  CHF 3 200.–
Lohn  CHF 4 100.–
Zins  10.–

Summe  CHF 7 310.–

 HABEN

Krankenkasse  CHF 165.–
Miete  CHF 1 250.–
Barbezug  CHF 500.–
Bankgebühren  CHF 12.–
Spenden  CHF 250.–
Strom  CHF 80.–
Steuern  CHF 2 800.–
Diverse Rechnungen  CHF 1 150.–
Überweisung Sparkonto  CHF 250.–

Saldo  CHF 853.–
Summe  CHF 7 310.–

Bank Kriterium GW Raiffeisen Bank X ...

Sicherheit 3 5 x 3 = 15 5 x 3 = 15 ...

Ruf 2 6 x 2 = 12 4 x 2 = 8 ...

Zinsertrag 3 5 x 3 = 15 4 x 3 = 12 ...

Zusatzangebote 3 5 x 3 = 15 5 x 3 = 15 ...

Lokale Filiale 1 6 x 1 = 6 2 x 1 = 2 ...

... ... ... ... ...

Total 75 63 ...
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» In einem letzten Schritt werden diese Nutzenwerte verglichen mit den Kosten der jeweiligen 
Lösung (hier mit den anfallenden Gebühren).

» Die Lösung mit dem besten Nutzen-Kosten-Verhältnis sollte aufgrund dieser rationalen Ana-
lyse gewählt werden.

SPARRECHNER

CHF 18 230, davon CHF 230 Zinseszins (bei 0 – 0,5 %). CHF 20 970, davon CHF 2 970 Zinseszins 
(bei 2 – 4 %).

ZINSBEGRÜNDUNG

Sparzins = Preis des Spargeldes; da Spargelder knapp sind, sind sie nicht gratis; aus volkswirtschaft-
licher Sicht soll der Zins die Knappheit der Spargelder ausdrücken und diese so den effizientesten 
Verwendungszwecken zuführen. Aus Sicht von Sparenden ist der Zins das Entgelt für den ge-
leisteten Konsumverzicht heute zugunsten eines zukünftigen Konsums oder einer zukünftigen 
Investition (Haus, Wohnung etc.).

Selbst in der islamischen Welt wird der Kreditgeber entschädigt, allerdings in korangerechte Form 
(vgl. Islamic Banking).

REAL- UND NOMINALZINSEN

Gemäss Grafik war der Realzins in den Vierziger- und Siebzigerjahren am negativsten, d.h. die 
Sparer haben damals trotz hoher Nominalverzinsung wegen der noch höheren Inflationsrate mas-
siv Geld verloren.  Die beste «Nettoverzinsung» erhielten Sparer hingegen in den Dreissiger-, 
Fünfziger- und Neunzigerjahren.
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16. September 2020

Zürich, 16. September 2020

27. September 2020



BANKKONTO (STAND 2023) 6

Zürich, 16. September 2020


